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3. Sitzung des Fuf3-Rates Tempelhof-Schoneberg

Termin: 05.11.2025, 17:00 - 18:45 Uhr, Ort: Rathaus Tempelhof, Raum 319c¢

Ergebnisprotokoll

Tagesordnung

1. Begriiflung

2. Sichere Fiihrung des Fuf3verkehrs in Fahrradstraflen
3. Aktuelles aus dem Bezirksamt

4. Schulwegsicherheit

5. Griine Hauptwege

6. Weiteres

1. Begriifiung

Bezirksstadtratin Dr. Saskia Ellenbeck begriifit die 17 Anwesenden zur 3. Sitzung 2025 des
Fuf3-Rates im Rathaus Tempelhof.

Der TOP ,,Aktuelles aus dem Bezirksamt“ wird vorgezogen.

2. Aktuelles

Aktuelles aus dem Bezirksamt
Es wurden die folgenden Projekte vorgestellt:
Schoneberg

» Potenzialanalyse Akazienkiez

» Kurzfristig umgesetzte Maf3inahmen fiir mehr Aufenthaltsqualitat am JFK



Richard-von-Weizsdcker-Platz
Ella-Barowsky-Strafle
Aufstellung erste Regentonne im 6ffentlichen Straf3enland

Rote Bdnke - sichtbares Zeichen gegen Gewalt an Frauen

Lichtenrade

Sanierung Dorfteich Lichtenrade

Flaniermeile Bahnhofstrafle

Ubergeordnet

Tempordre Spielstrafien
100 Baumscheiben erweitert
Unsere Parkl&ufer_innen sind wieder unterwegs

Neue Aufpflasterungen

Anregungen zu den Projekten aus der Runde:

e Weitere barrierefreie Mafinahmen auf dem JFK umsetzen

e Senior_innenvertretung: Gréf3ere Schranke auf dem Richard-von-Weizsdcker-Platz
notwendig, da die aktuelle Schranke zu klein ist und die Radfahrenden vorbeifahren

e FUSS e.V.: Auch in der Fregestrafie waren Baumschutzbiigel dringend notwendig

e SPD: Gerne das Thema Straf3enbegeher_innen als Schwerpunktthema in einem
kommenden Fuf3-Rat behandeln (Wie arbeiten sie? Wie viele Schédden melden sie?

etc.). Das wird durch das BA zugesagt.

3. Sichere Fiihrung des Fuf3verkehrs in Fahrradstrafien

Frau Fritsche prdsentiert die bisherigen Erfahrungen und den Stand der Erkenntnis zum

Thema aus dem Bezirksamt Mitte (siehe Prasentation).

e Frage: Sind die Mittelinseln/Zebrastreifen mit den ganzen genannten Gesetzen und

Planungsvorgaben auf der ersten Folie vereinbar?



e Antwort Frau Fritsche: Ja, hier muss immer abgewogen werden. Allerdings werden
neue Zebrastreifen in Fahrradstraf3en in Mitte eher nicht eingesetzt, da sie sehr
aufwdndig und teuer sind. In der Abwdgung sind andere Mafinahmen sinnhafter.

e Anregung: Zebrastreifen sollten stets auch iber Radwege gefiihrt werden.

e Frage: Wieso nimmt man den Radverkehr in der Singerstr. nicht gdnzlich raus und
entflechtet?

e Antwort Frau Fritsche: Da die Singerstr. im Radverkehrsnetz liegt und die
Schiiler_innen auch mit dem Fahrrad anreisen.

e Riickfrage: Weshalb gibt es hier (Singerstr.) keinen klar abgegrenzten Fahrradweg?

e Antwort Frau Fritsche: Weil Radfahrende so dazu angehalten sind, aufmerksamer und
bedachter zu fahren. Es muss ein Raum geschaffen werden, der fiir alle gut
funktioniert.

e Frage: Werden bunte Markierungen auf der Fahrbahn nur in Fuf3gdngerzonen
gesetzt?

e Antwort Frau Fritsche: Ja, bunte Markierungen werden eher in speziellen,
abgetrennten Bereichen verwendet. Das stdrkt die Wahrnehmung, dass an dieser
Stelle etwas anders ist und man sich anders verhalten sollte. Werden diese zu
inflationdr benutzt, wird der Effekt ggf. geschwdcht.

4, Schulwegsicherheit

Der TOP wird aufgrund der vorangeschrittenen Zeit vertagt.

5. Griine Hauptwege

Die Senior_innenvertretung kritisiert den Antragsentwurf ,,Griine Hauptwege 5 und 15
ausbauen® der SPD (Drucksache Nr. 1753/XXI). Laut Antrag sollen nur die griinen
Hauptwege 5 und 15 ausgebaut werden, nicht aber die weiteren drei Wege, die durch
Tempelhof-Schoneberg fiihren. Des Weiteren soll neben dem Fuf3verkehr auch der

Radverkehr geférdert werden.

Die Senior_innenvertretung verteilt einen Ersetzungsantrag, aus dem hervorgeht, dass die
Griinen Hauptwege 5, 10, 15, 17 und 18 ausgebaut werden sollen. Fiir die im Bezirk
befindlichen Wege soll zudem erreicht werden, dass sie in das Vorrangnetz des

Fuf3verkehrsplans aufgenommen werden.

Frau Hertlein (SPD) versichert daraufhin, dass der Antrag nachgescharft werden soll und

Bereitschaft zum Austausch besteht.



Der Fuf3-Rat fiihrt ein inhaltliches Votum durch. Hier wird mehrheitlich beschlossen: Alle
griinen Hauptwege in Tempelhof-Schéneberg sind wichtig und sollen ausgebaut werden.

Ziel der Griinen Hauptwege soll es sein, den Fuf3verkehr zu stdrken.

Im Nachgang zum Fuf3-Rat nehmen Changing Cities e.V. und der VCD-Nordost per E-Mail
Stellung:

Changing Cities: ,,Zu den Griinen Wegen ist anzumerken, dass sie ja teilweise schon seit
vielen Jahren im gemischten Fuss- und Radverkehr genutzt werden. Auch wenn das
gelegentlich zu Konflikten fiilhren mag sind mir nennenswerte Unfdlle nicht bekannt. Ein
ausschliesslicher Ausbau nur fiir den Fussverkehr ist - ohne dass fiir den Radverkehr ein
gleichwertiger Ersatz geschaffen wird - im Sinne der Férderung des Umweltverbundes
kontraproduktiv. Generell ist bei ausrecheichendem Platz aber eine getrennte Fiihrung von

Rad- und Fussverkehr anzustreben, um Konflikte zu vermeiden.”

VCD-Nordost: ,,Die Wege sind mir in weiten Teilen bekannt und ich unterstiitze den Antrag
der SPD, die Wege auszubauen. Die Forderung der Seniorenvertretung, die Wege fiir
ausschlieflich fiir den Fuf3verkehr auszubauen, kann aus meiner Sicht nicht fiir die Wege in
ganzer Lange gelten. Abschnittsweise kann es zu Konflikten zwischen zu Fu3gehenden und
Radfahrenden kommen. Dort sollten durch Beschilderung und ggf. durch bauliche
Maf3inahmen Konflikt minimierende Maf3inahmen ergriffen werden. In den meisten Bereichen
ist das Konfliktpotenzial gering bis sehr gering. Um konstruktive Losungen zu entwickeln
sollten VCD-Nordost, ADFC, CC und Fahrradfreundliches Tempelhof in die Planungen

einbezogen werden.”

6. Verschiedenes

e FUSS e.V. auflert den Wunsch den Themenriickstau aufzuarbeiten.

Kontaktmaoglichkeiten

e Fir den Straf3lenraum: fb-strassen@ba-ts.berlin.de

Fiir den Bereich Griinanlagen: tb-gruen@ba-ts.berlin.de
e Die ndchste Sitzung des Fuf3-Rates findet am 25.02.2026 statt.



mailto:fb-strassen@ba-ts.berlin.de
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3. Fu3-Rat 2025 Tempelhof-Schoneberg
Rathaus Tempelhof, 05.11.2025




TAGESORDNUNG

1) Sichere Fiihrung des Fuf3verkehrs in Fahrradstrafien

2) Aktuelles aus dem Bezirksamt

4) Grine Hauptwege

)
)
3) Schulwegsicherheit
)
5) Verschiedenes

Bezirksamt B E R LI N
Tempelhof-Schéneberg
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Potenzialanalyse Akazienkiez

« Beauftragung eines Planungsbiiros mit einer
Potenzialanalyse. Ziel: Die Sicherheit und
Aufenthaltsqualitat im Akazienkiez erhéhen

* Beteiligungsformate

o Info- und Dialogstand auf dem Okomarkt an der
Apostel-Paulus-Kirche

o gemeinsamer Kiezspaziergang mit Bezirksstadtratin Dr.

Saskia Ellenbeck, dem beauftragten Planungsbiiro und
dem Fachbereich Strafien

o Befragung der Gewerbetreibenden

* Weitere Informationen demndachst auf mein.Berlin.de
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Zentrale Fragen der Untersuchung

» Wie konnen die Verkehrssicherheit und
Barrierefreiheit im Kiez gestarkt werden?

» Was kann fiir eine bessere
Aufenthaltsqualitat getan werden?

» Welche Klimaanpassungsmafinahmen sind

moglich?




Potenzialanalyse Akazienkiez: Einblicke in die Veranstaltung
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Kurzfristig umgesetzte Mafinahmen fiir mehr Aufenthaltsqualitat
am JFK

* Abbau der, leeren” Hochbeete und kleinere
Ausbesserungsarbeiten an den weiter bestehenden
Hochbeeten

* Pflanzung drei neuer klimaresilienter Baume entlang der
Martin-Luther-Strafle bis Weihnachten

 Aufstellung von sechs Regenbogenbdnken vor der
Rathaustreppe und somit Schaffung eines neuen
Portalbereichs, der nur dem Fuf3verkehr vorbehalten ist und
zum Verweilen einladt

* Die beiden berollbaren Gehwege von der Martin-Luther-
Strafle zum Portal werden ausgebessert und Stolperfallen
beseitigt
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Richard-von-Weizsacker-Platz

Update

» Auf dem Richard-von-Weizdcker-Platz wurde eine Schranke eingerichtet,
um das unerwiinschte Queren des Platzes durch Radfahrende
einzuschrdanken

« Zusammen mit verstdrkten Kontrollen soll diese dazu fiihren, dass sich
Radfahrende an die Vorschriften halten

 Aufgrund der Feuerwehrzufahrt sind weitere bauliche Mafinahmen wie die
eigentlich angedachte Bordsteinanhebung nicht moglich
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Ella-Barowsky-Strafle

Update

* Aktuell befinden wir uns in der 2. Bauphase des
1. Bauabschnitts, Abschluss vsl. Mitte 2026

 Es wird halbseitig gebaut, damit die
Einschrdnkungen fiir den Fuf3verkehr moglichst
gering sind

* An der siidlichen Seite, wo sich mehrere Kitas
befinden, wurden provisorische Zebrastreifen zur
sicheren Straf3ienquerung errichtet

 An der Kreuzung EBS/Gotenstr. wurde zudem
eine mobile LSA (Ampel) installiert
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Aufstellung erste Regentonne im offentlichen Straflenland

« Am 21. Oktober 2025 wurde die erste Regentonne im
offentlichen Straf3lenland im Bezirk eingeweiht

* Die Aufstellung der Regentonne geht aut die Initiative
Beetgemeinschaft Vorplatze Yorckbriicke zurlick

Ziel
* Anfallendes Regenwasser moglichst vor Ort

aufzunehmen, zu speichern und zu nutzen, anstatt es in
die Kanalisation abzuleiten

* Regentonnen im offentlichen Raum leisten damit einen
Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz
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Rote Banke - sichtbares Zeichen gegen hausliche Gewalt

* Aufstellung einer Roten Bank auf dem Wartburgplatz
und im Heinrich-Lassen-Park mit der Aufschrift ,,Kein
Platz fiir Gewalt gegen Frauen und Madchen®

WwE==u

* ersehen mit QR-Code zum Hilfetelefon des W/ EIALl B AT FRIF AFEIAIAL T
. or. .. . NiniiY I Ml T VIA VikVVHME]
Bundesamtes fiir Familie und zivilgesellschaftliche AEAELA
= v .,
Autgaben fiihrt sowie mit einer Abbildung des Bi "::-‘JEHP-QADCHEQ"

internationalen ,,Hilfe-Handzeichen®

 Bezirksamt plant, kiinftig alle bestehenden Roten
Bdnke mit dem Schriftzug ,,Kein Platz fiir Gewalt
gegen Frauen und Mddchen® mit entsprechenden

Aufklebern zu versehen
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LICHTENRADE

Tempelhof-Schéneberg

BERLIN




Sanierung Dorfteich Lichtenrade

Update

* Im September 2025 wurde der 1. Bauabschnitt (Entschlammung,
Uferverbau, Herstellung Einstiegsméglichkeiten fiir Wasservogel)
fertiggestellt

» Anfang November starten die Rodungsarbeiten und
Schnittmafinahmen in der Griinanlage

* Ab Januar 2026 werden der Rundweg und der Bouleplatz hergestellt
sowie Pflanzarbeiten durchgefiihrt

- Tempordar Teile des Weges gesperrt. Zufu3gehende werden in
diesem Zeitraum lber den dufieren Gehweg an der 6ffentlichen
Strafle umgeleitet

* Abschluss letzter Arbeiten vstl. Herbst 2026
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Der 1. Bauabschnitt (BA) wird bis Ende 2025 fertiggestellt,

quniermeile BCIhnhOfS'I' I‘CI'Be wobei die Straflenmarkierungen witterungsbedingt vorerst
provisorisch erfolgen und im 1. Quartal 2026 endgiiltig
Update hergestellt werden

* Das wird im 2. Bauabschnitt passieren:

» Zwei barrierefreie Lichtsignalanlagen und eine
barrierefreie Lichtsignalanlage fiir Fuf3gdnger_innen

Weiterfiihrung der Umgestaltung des Gehwegs mit einer
klaren Unterteilung in Ober-, Unterstreifen und Gehbahn

Weiterfiihrung der Schutzstreifen fiir Radfahrende;
Kreuzungen und Stellen, die besondere Aufmerksamkeit
erfordern, werden rot markiert

eine barrierefreie Bushaltestelle mit taktilen Platten und
Kasseler Borden

Einrichtung von Parkbuchten, Behindertenparkplatzen,
Fahrradabstellanlagen und Baumscheiben
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UBERGEORDNET

Tempelhof-Schéneberg

BERLIN




Tempordre Spielstrafien

« Zum Weltkindertag am Samstag, den 20. September 2025
fanden die berlinweiten Spielstrafienaktionstage zum
sechsten Mal statt

Berliner Spielstrafientage
am 20. September und 22. September 2025

* 4 Spielstraf3en in Tempelhof-Schéneberg wurden jeweils von b I

15 bis 19 Uhr zur auto- und fahrradfreien Spielflache:

* Blumenthalstrafle
* Theodor-Francke-Strafle

* Friedrich-Wilhelm-Strafie
» Akazienstrafle

Ziel
* Insbesondere in Gebieten mit wenig Griinfldchen und

Spielpldtzen, RGume schaffen, in denen Kinder ungehindert

BERLIN

und sicher spielen konnen. Es entstehen neue
Begegnungsorte und mehr Lebensqualitat fir Kinder

strakenaktionstage Lageplan (Bild: Senatsverwaltung fir Mobilitat, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt)
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100 Baumscheiben erweitert!

* In der Gersdorfstraf3e (Mariendorf/Tempelhof) und Lefévrestraf3e (Friedenau) wurden die Baumscheiben
von insgesamt 100 Straflenbdumen erweitert. Einige Baume erhielten zusdatzlich noch einen Baumschutz

 Auch im Riemenschneiderweg (Schéneberg) und in der Schaffhausenerstrafie (Tempelhof) wurden an 35

Bdumen Baumschiitze gestellt
Wieso?

* Baumscheibenerweiterungen stdrken die bessere Entfaltung des Wurzelwerks und fordern die
Versickerung des Regenwassers = mehr Feuchtigkeit und Ndhrstoffe fiir den Baum

* Der Baumschutz verhindert das Befahren der Baumscheiben durch Autos. Durch das Gewicht der
Fahrzeuge wird der Boden verdichtet und so die Versorgung der Wurzeln mit Wasser und Sauerstoff
beeintrachtigt. Langfristig fiihrt dies zu Erkrankungen und dem Tod der Bdume
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100 Baumscheiben erweitert!

Gersdorfstrafie Lefévrestrafle
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Unsere Parkldufer_innen sind wieder unterwegs

* Bis Ende des Jahres sind in 13 Griinanlagen und
auf (Spiel-)Platzen in Tempelhof-Schoéneberg
wieder Parklaufer_innen im Einsatz

* Die Mafinahme findet im Rahmen der .
,Parkbetreuung” der Senatsverwaltung fiir # Geschitzte Grinaniage
Mobilitat, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt statt "

) » o Leinenzwang fiir” |}
* Aufgabe: Probleme friihzeitig zu erkennen, Hunde _|i3
Konflikte zwischen Nutzenden zu l6sen und als ‘ ¥
. fahren verhoten §¥ .5

Schnittstelle zwischen Parkbesuchenden, = 8

Anwohnenden und Verwaltung zu agieren

Seite 30 Rathaus Tempelhof, 05.11.2025 | 3. Fu3-Rat 2025




Unsere Parkldufer_innen sind wieder unterwegs

In folgenden Anlagen bzw. auf folgenden Straf3en und (Spiel-)Platzen sind unsere
Parklaufer_innen an sieben Tagen in der Woche prasent:

* Nelly-Sachs-Park * Heinrich-von-Kleist-Park

» Winterfeldtplatz * Alice-Salomon-Park

* Frobenstrafle * rund um die Apostel-Paulus-Kirche
* Spielplatz Fuggerstrafie/Eisenacher Strafle  und Spielplatz

» Cheruskerpark e Kurt-Hiller-Park

* Innsbrucker Platz * Neue Steinmetzstraflie

* Friedhof Eisackstrafle * Volkspark Mariendorf
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Neue Aufpflasterungen

* 5 neue Aufpflasterungen (Asphaltkissen)
 Standorte:

o Steinmetzstrafie 4

o Salzburger Strafle 10a

o Akazienstrafie 21 + 29

o Kérntenerstrafle 9 (Foto)

Update

* Alle Kissen wurden in den letzten Wochen umgesetzt

ilflgl\\\\\
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SCHULWEG-
SICHERHEIT

* Vorstellung neue Kollegin
 Aktuelle Maf3nahmen
3 Bausteine der zukiinftigen

Schulwegsicherung im
Bezirk



Aktuelle Mafinahmen: Schulwegsicherheit Bruno-H.-Biirgel-

Grundschule

Update

* Der Fachbereich Strafien plant verschiedene Mafinahmen, um die Sicherheit auf dem Schulweg

zur Bruno-H.-Biirgel-Schule in Lichtenrade zu erhohen:

Neue Querung direkt vor der Schule
(Rackebiillerweg 67c¢): Baumaf3inahme fertiggestellt

©® Barrierefreie Umgestaltung des KP
Rackebiillerweg/Lessingstr.: Mafinahme fertiggestellt

© Barrierefreie Umgestaltung des KP

Rackebiillerweg/Goethestr.:
Mafinahme ist in Umsetzung
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MaBnahmenplan

Bruno-H.-Biirgel Grundschule

4
Berlin Tempelhof-Schéneberg

== Hauptradnetz

==: Nebenradnetz

MaBnahmen priifen

@ Temporire SchulstraBe

Querungsmaoglichkeiten verbessern

m FuBgangerfreundliche Signalisierung

Eﬂ Elternhaltestelle einrichten

o Einseitiges Park- und Halteverbot

=3 EinbahnstraBe (plus Radverkehr frei;
2z-1022-10 [§])
FahrradstraBe oder fahrradtaugliche StraBe
inkl. Anpassung des Radvorrangnetzes

o Treffpunkte far Laufbusse

[ RAMBOLL]




Aktuelle Maf3Bnahmen: Schulcampus Marienfelde (Gustav-
Heinemann Oberschule/Grundschule Marienfelde)

@ Tirschenreuther Ring Nr. 69:
barrierefreier Ausbau der
Querungsstelle, Maf3nahme ist in
Umsetzung

©® Erbendorfer Weg/Luckeweg:
Kennzeichnung der Querungsstellen, in
Umsetzung

© Ahrensdorfer Str.: Kennzeichnung der
Querungsstellen, in Umsetzung
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Aktuelle Maf3nahmen: Weiteres

* Gehwegvorstreckung Annedore-Leber-Grundschule:
Herstellung von Gehwegvorstreckungen im vorhandenen
Ubergangsbereich der Halker Zeile bei Ekensunder Weg, inkl.
Bordsteinabsenkung auf 3cm, Baumafinahme fertiggestellt

 Asphaltkissen im Umfeld der Locknitz Grundschule:
Umsetzung eines Berliner Asphaltkissens zur
Geschwindigkeitsreduzierung, Baumafinahme fertiggestellt
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!Iilfreiche Angebote
‘und um das Thema
Verkehrssicherheit

in Berlin.

Angebote nach Altersgruppen

i

Plattform ,,Berlin-Sicher-Mobil“ dient als
Informations-, Vernetzungs- und
Kommunikations-medium zu Themen der

Verkehrssicherheit und Mobilitatsbildung.

Die Plattform wird gefordert durch die
Berliner Senatsverwaltung fiir Mobilitat,
Verkehr, Klimaschutz und Umwelt.

1. Baustein
Mobilitatserziehung / -bildung

* Bildungs- und Erziehungsaufgabe im
Schulgesetz verankert

« Zwei Jugendverkehrsschulen
(Sachsendamm und Friedenstrafle)

e \Verkehrssicherheitsberater/-innen der
Polizei

 Praventions- & Unterrichtsprojekte /
Material Dritter
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Impressionen aus der
Gremienarbeit fur
Mobilitat an der

| . Bruno-Biirgel-

Grundschule im

v B Rahmen der Erstellung

eines
Schulmobilitétsplans

2. Baustein
Gremien fiir Mobilitat

« AG Forderung des Fuf3verkehrs /
Querungshilfen (Sen)

 Netzwerktreffen Fuf3verkehr (Sen)

» Kooperation mit Schul- und Sportamt

* AG ,,Schulwegsicherheit”

 AG, ,Schulbauoffensive®

* Erfahrungsaustausch zwischen Bezirken

» Schaffung Gremien fiir Mobilitat an

Schulen
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Wirkungs-
kontrolle

Bundesanstalt fur Strafen- und

Verkehrswesen: Schulwegpldne
leicht gemacht (Leitfaden) (3.
aktualisierte Auflage 2019)

bast

3. Baustein
Handlungsstrategie

* Bestandsaufnahme und -analyse
Schulstandorte, inkl. Schulumfeld (insbes.
hochfrequentierte Schulwege)

 Systematische Erfassung von
Gefahrenstellen im Schulumfeld

* Umsetzung aktueller Maf3nahmen zur
Verkehrssicherheit

* Umsetzung integrierter Schulwegplanung

Seite 40 Rathaus Tempelhof, 05.11.2025 | 3. Fuf3-Rat 2025




Ausblick

 Schulstrafle Rackebiiller Weg und Schulstrafe Paul-Klee-Grundschule

* Digitale Plattform Schulwegepldne

* Erhebliche Kapazitdten fiir ErschlieBungsmafinahmen der Schulbauoffensive gebunden

» Schulwegsicherheit Schwerpunkt Ordnungsamt weiterhin vorhanden

* Tempo 30/Tempo 50 an Hauptstraflen

* Anpassung v. Ampelschaltungen iiber Meldung der Schulleitung an Abteilung 6, SenUMVK

» Strategie vom Einzelfall zur Betrachtung der Bediirfnisse von Kindern in der gesamten
Verkehrsplanung
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VERSCHIEDENES




VIELEN DANK.

Kontaktmoglichkeiten

Fir den Straf3lenraum: fb-strassen@ba-ts.berlin.de
Fur Griinflachen: tb-gruen@ba-ts.berlin.de

Bezirksamt
Tempelhof-Schéneberg

BERLIN




FUSSVERKEHR IN FAHRRADSTRASSEN
ERFAHRUNGEN UND IDEEN AUS MITTE

05.11.2025, Fuf3Rat Tempelhof-Schéneberg
Laura Fritsche, Straf3en- und Griinflachenamt Mitte BERLIN




Gesetze und Planungsvorgaben

berlin g’  Senatsverwaltung
fur Umwelt, Verkehr o
unferwegs und Khasehats bem'-m
— LEITFADEN ZUR VERKEHRSBERUHIGUNG

IN KIEZEN

RECHTLICHE GRUNDLAGEN

Berlin unterwegs

Deutschlands erstes
Mobilitdtsgesetz P

(i

BERLIN | ]

STADTENTWICKLUNGSPLAN

MOBILITAT UND VERKEHR RADVERKEHRSPLAN DES

LANDES BERLIN
(Radverkehrsplan Berlin - RVP)

BERLIN 2030

Stand: Marz 2021

EUROPAISCHE UNION
Europdischer Fonds fiir
regionale Entwicklung o

Umsetzung von FahrradstraRen in Berlin

BERLIN n Leitfaden
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Liste einiger rechtlicher und technischer Grundlagen

* Berliner Mobilitatsgesetz * Bundes-Klimaschutzgesetz
* Berliner Strafiengesetz * Berliner Klimaschutz- und Energiewendegesetz
« Straflenverkehrs-Ordnung * Berliner Energie- und Klimaschutzprogramm
* Verwaltungsvorschrift StVO 2030 (BEK 2030)
« Ausfiihrungsvorschriften (AV) Geh- und « Stadtentwicklungsplan Klima
Radwege  Landschafts- und Artenschutzprogramm
« Stadtentwicklungsplan Mobilitat und Verkehr  Charta fiir das Berliner Stadtgriin
» Ubergeordnetes Straennetz von Berlin  Vorgaben zur Regenwasserbewirtschaftung

* Radverkehrsplan des Landes Berlin

e Luftreinhalteplan fir Berlin

* Leitfaden zur Verkehrsberuhigung in Kiezen
* Leitfaden Fahrradstrafien

* Technische Regelwerke z.B. der FGSV

Seite 3 Bezirksamt Mitte | Straf3en- und Griinfléchenamt | Informationsveranstaltung Fahrradstraf3e Uferstrafle 26.03.2025




===

. Wie schaffe ich

es hier Uber
die Straf3e?

\__/\

I~ ——T

T
| ~= =

Lalalaaaaq,
Fahrradstrafle!

Herausforderungen fiir den
querenden Fuf3verkehr

* Teilweise hohe Radverkehrsmengen

* Wenig Erfahrung bei der Einschatzung von
Radverkehr
* kleinere Silhouette
* heterogene Geschwindigkeiten
* Anderes Verhalten durch
* Flexiblere Fahrweise
» Geringere Breite
* Einsatz von Korperkraft

Laura Fritsche, Fu3verkehr in FahrradstraBen | FuBRat Seite 4
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Nun geh doch

einfach, wir fahren MOdell: FUBga ngerij berweg

hinter dir lang!

—=—

5/

Ob die wohl fir

* Fufdverkehr hat Vorrang

T
1T
mmn
<

mich anhalten?

" Sollfe ich einfach * Vorrang wird erfahrungsgemaf3 nicht

N laufen?

beachtet

b

I~ ——1"1

e Fuf3verkehr wartet oft bis Kfz- oder

~——T1

Radverkehr anhalt

* Radverkehr passt Geschwindigkeit und

Fahrweg an querenden Fufdverkehr an

» Radverkehr halt aufgrund des Einsatzes

von Korperkraft und dem Tragheitsprinzip

nurungern an

- Fufigdngeriiberwege sind voraussichtlich

keine addquate Problemlosung

Laura Fritsche, Fu3verkehr in FahrradstraBen | FuBRat Seite 5
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Lalalaaaaq,

Ruhe gucken.

: Fahrradstrafie! Modell: Sichere Kreuzung
1
1
=S I
Schén, hier i * Querungsdistanz wird verringert
kannich in ]
1

« Uberholende Radfahrende

I\

e

* Verkehr in beide Richtungen muss beachtet

werden

Seite 6 B
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Ok, kurz hinter

dem roten Rad

Modell: Starke Verengung

einordnen.

P

”’— . \ . .
Hier kann ich weit
nach vorne gehen
und noch besser

* Querungsdistanz wird erheblich verringert
* Radverkehr muss hintereinander fahren

gucken.
> | : : :
g * Verkehr in beide Richtungen muss beachtet
E werden
 Langere Wartezeiten bei hohen
Radverkehrsmengen
Laura Fritsche, Fu3verkehr in FahrradstraBen | FuBRat Seite 7 B
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’ Hie?konn ich weit

nach vorne gehen

und noch besser
gucken.

a !

Ok, kurz hinter
dem roten Rad
einordnen.

Modell: Starke Verengung

* Querungsdistanz wird erheblich verringert
e Radverkehr muss hintereinander fahren

* Verkehr in beide Richtungen muss beachtet
werden

 Langere Wartezeiten bei hohen
Radverkehrsmengen

Laura Fritsche, Fu3verkehr in FahrradstraBen | FuBRat Seite 8
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Da muss ich kurz

hinter dem roten

Modell: Mittelinsel

Rad bleiben.

=—

7
—— Y

 Fuf3verkehr kann pausieren
* Nur eine Verkehrsrichtung muss beachtet
werden

( Hier muss ich nur
auf den Verkehr
von links achten.

A\ A

N ——1"1

7 N
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Hier muss ich nur
auf den Verkehr

:E" von links achten.

-\ ’)\

—

i

N Y

Lalalaaaaq,
Fahrradstrafle!

Modell: Mittelinsel

 Fuf3verkehr kann pausieren
* Nur eine Verkehrsrichtung muss beachtet
werden

* Bei zugelassenem Kfz-Verkehr:
* Starke Fahrbahnverschwenkung
» Wegfall von Parkplatzen
* Teilweise nur schwer nutzbarer Raum
* Querungsdistanz kaum verringert
» Uberholvorgénge beim Radverkehr
moglich

Laura Fritsche, Fu3verkehr in FahrradstraBen | FuBRat Seite 10
Tempelhof-Schéneberg




Was ein Geruckel...
Achja, hier gehen

Mensc e et die Modell: Aufmerksamkeitsfeld
’_I-Ti\;r wird der e Ziel:
) dverkeh
e imere;qurs * Schaften von Aufmerksamkeit
. langsamer. ’ * Verlangsamung des schnellen Radverkehrs

\__-/\

e * Subjektiv sichereres Queren

 Maf3nahme:

 Belagwechsel

 Spirbare Markierungen vor

Querungsstelle

» Markierungen konnen auch gestaltet

werden, z. B. als Schriftzug ,,Riicksicht®

Laura Fritsche, Fu3verkehr in FahrradstraBen | FuBRat Seite 11
Tempelhof-Schéneberg
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Aktuelle Strategie

 Ausprobieren unterschiedlicher
Modelle in neuen Fahrradstrafien
* Linienstrafle: Fuf3gangeriiberweg

(BVV-Beschluss und angeordnet)

 Mittelinseln
» Aufmerksamkeitsfelder
* Starke Verengungen

 Evaluation mittels Partnern aus
Wissenschaft und Lehre angestrebt

Laura Fritsche, FuBBverkehr in FahrradstraBen | FulRat Seite 12
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Sichere
Kreuzung

mit Verengung
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Tucholsky-
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Schulzone Singerstrafle (Fuflgdngerzone, Radverkehr frei)
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Schulzone Singerstrafle (Fuflgdngerzone, Radverkehr frei)

focford | | |

GutsMuths-Grundschule
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Singerstrafle
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Singerstrafle
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Singerstrafle




SN EEEE RN EEEE NN EEEENEEEmSEE




	Folie 1: Fuß-RAT
	Folie 2: tagesordnung
	Folie 3: Aktuelles
	Folie 4: Schöneberg
	Folie 5: Potenzialanalyse Akazienkiez
	Folie 6: Potenzialanalyse Akazienkiez: Einblicke in die Veranstaltung
	Folie 7: Kurzfristig umgesetzte Maßnahmen für mehr Aufenthaltsqualität am JFK
	Folie 9: Richard-von-Weizsäcker-Platz
	Folie 10: Ella-Barowsky-Straße
	Folie 12: Aufstellung erste Regentonne im öffentlichen Straßenland
	Folie 13: Rote Bänke – sichtbares Zeichen gegen häusliche Gewalt
	Folie 21: lichtenrade
	Folie 23: Sanierung Dorfteich Lichtenrade
	Folie 25: Flaniermeile Bahnhofstraße
	Folie 26: Übergeordnet
	Folie 27: Temporäre Spielstraßen
	Folie 28: 100 Baumscheiben erweitert!
	Folie 29: 100 Baumscheiben erweitert!
	Folie 30: Unsere Parkläufer_innen sind wieder unterwegs
	Folie 31: Unsere Parkläufer_innen sind wieder unterwegs
	Folie 32: Neue Aufpflasterungen
	Folie 33: Schulweg- sicherheit
	Folie 34: Aktuelle Maßnahmen: Schulwegsicherheit Bruno-H.-Bürgel-Grundschule 
	Folie 35: Aktuelle Maßnahmen: Schulcampus Marienfelde (Gustav-Heinemann Oberschule/Grundschule Marienfelde)
	Folie 37: Aktuelle Maßnahmen: Weiteres  
	Folie 38: 1. Baustein  Mobilitätserziehung / -bildung
	Folie 39: 2. Baustein  Gremien für Mobilität
	Folie 40: 3. Baustein Handlungsstrategie
	Folie 41: Ausblick
	Folie 42: Grüne hauptwege
	Folie 43: Verschiedenes
	Folie 44: Vielen Dank. 
	Folie 1: Fussverkehr in Fahrradstrassen Erfahrungen und Ideen aus Mitte
	Folie 2: Gesetze und Planungsvorgaben  
	Folie 3: Liste einiger rechtlicher und technischer Grundlagen 
	Folie 4: Herausforderungen für den querenden Fußverkehr
	Folie 5: Modell: Fußgängerüberweg
	Folie 6: Modell: Sichere Kreuzung
	Folie 7: Modell: Starke Verengung
	Folie 8: Modell: Starke Verengung
	Folie 9: Modell: Mittelinsel
	Folie 10: Modell: Mittelinsel
	Folie 11: Modell: Aufmerksamkeitsfeld
	Folie 12: Aktuelle Strategie
	Folie 13: Sichere Kreuzung
	Folie 14: Charlotten-straße
	Folie 15: Garten-straße
	Folie 16: Tucholsky-straße
	Folie 17: Triftstraße
	Folie 18: Schwedter Straße
	Folie 19: Schwedter Straße
	Folie 20: Singerstraße
	Folie 21: Schulzone Singerstraße (Fußgängerzone, Radverkehr frei)
	Folie 22: Schulzone Singerstraße (Fußgängerzone, Radverkehr frei)
	Folie 23: Singerstraße
	Folie 24: Singerstraße
	Folie 25: Singerstraße
	Folie 26: Singerstraße
	Folie 27: Vielen Dank.

